
Der Engel   
 

Im Komet schweift er durch Schatten der Gedanken   

Und wirbelt auf den Staub, wo sie versanken.   

Er geht im Wetterleuchten mitten in dem Wolkendunst,   

Er rauscht im Polarlicht der Gefühle,  

Über arktischem Gelände,  

Glanzhell, pur.   

Er wirkt in der Natur,  

In jedem Mensch,  

In jeder Kleinigkeit.   

Seine Flügel gleiten  

Weit,  

Tragen über alle Zeit.  

Das Seine ist das Deine.   

Der Sonnenengel ist der Gruss des Einen.   

Dein hohes Selbst.   

Der Stern,  

Auf dem Familien sich vereinen. 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